
Warum steht ihr hier und starrt zum Himmel 
hinauf? Dieser Jesus, der aus eurer Mitte in 

den Himmel genommen worden ist, wird 
wiederkommen, und zwar auf  dieselbe 

Weise, wie ihr ihn habt gehen sehen.
(Apostelgeschichte 1,11)



Unmittelbar nach jener Zeit der Not wird sich die 
Sonne verfinstern, und der Mond wird nicht 

mehr scheinen. Die Sterne werden vom Himmel 
fallen, und die Kräfte des Himmels werden aus 
dem Gleichgewicht geraten. Und dann wird das 

Zeichen des Menschensohnes am Himmel 
erscheinen, und alle Völker der Erde werden 

jammern und klagen; 



sie werden den Menschensohn mit großer Macht 
und Herrlichkeit auf  den Wolken des Himmels 

kommen sehen. Er wird seine Engel mit 
mächtigem Posaunenschall aussenden, und sie 

werden seine Auserwählten aus allen 
Himmelsrichtungen zusammenbringen, von 
einem Ende des Himmels bis zum anderen.

(Matthäusevangelium 24,29-31)



Der Herr selbst wird vom Himmel herabkommen, 
ein lauter Befehl wird ertönen, und auch die 

Stimme eines Engelfürsten und der Schall der 
Posaune Gottes werden zu hören sein. 
Daraufhin werden zuerst die Menschen 

auferstehen, die im Glauben an Christus 
gestorben sind.



Danach werden wir – die Gläubigen, die zu 
diesem Zeitpunkt noch am Leben sind – mit 

ihnen zusammen in den Wolken emporgehoben, 
dem Herrn entgegen, und dann werden wir alle 

für immer bei ihm sein.
(1. Thessalonicherbrief 4,16-17)


